
Malen ist leichter für mich als Sprechen. Ich 
mag nicht so gerne mit Menschen sprechen, 
aber wenn ich male, ist es wie wenn mein 
Stift oder mein Pinsel für mich 
spricht. Beim Malen fühle ich 
mich frei.            

Clara Geenen

Wozu braucht man 
Arme, wenn man  

innen drin viele gute 
Herzen hat.

8 9

ANDERS NORMAL
Die gebürtige Augsburgerin Clara Geenen wurde im Alter von drei Jahren bei einem Auto-
unfall lebensgefährlich verletzt und lebt seitdem mit den Folgen eines Schädelhirntraumas. 
Vielfältige Beeinträchtigungen zeigen ihr immer wieder Grenzen auf, die sie selbst jedoch 
oft erstmal gar nicht so sieht; sie empfindet sich „normal“. Erst an den Reaktionen ihrer Mit-
menschen nimmt sie wahr, dass sie als „anders“ gesehen wird. Schon während der frühen 
Rehabilitationsphase – noch sprachlos und erst wieder gehen lernend – zeigte sich schnell, 
dass sie sich bei künstlerischen Tätigkeiten wohlfühlt und sich dabei nonverbal ausdrücken 
kann. Seit 2021 ist Clara Geenen in einem Atelier für Menschen mit Beeinträchtigung in 
Schwabmünchen beschäftigt. Dort erlebt sie große künstlerische Freiheiten, um ihre Ideen 
und Fantasien ausarbeiten zu können.

2022 erschien im context Verlag Augsburg der Band „Anders normal“ mit Bildern und Texten 
von Clara Geenen. Ihre Motive sind Tiere, denn Tiere finden nicht, dass Clara Geenen anders 
ist. Denen ist das egal, so die Künstlerin.

Claras Gedanken  
zum Malen
Es ist für mich leichter mit Tieren als mit 
Menschen. Bei Tieren muss man nichts er-
klären oder reden. Oft starren mich Men-
schen an. Sie finden sicher, ich bin nicht 
normal. Meine eigenen Tiere (Hund, Katze, 
Hühner) finden nicht, dass ich anders bin 
wegen meiner Behinderung. Denen ist das 
egal.

Ich mag nicht so gerne mit Menschen 
sprechen, aber wenn ich male ist es wie 
wenn mein Stift oder mein Pinsel für mich 
spricht. Beim Malen fühle ich mich frei.

Ich male sehr oft ein Herz in meine Tiere. 
Denn jedes Lebewesen hat ein Herz.
Viele meiner Wesen sind links und rechts 
unterschiedlich. So wie mein eigener
Körper auch.

Das Tier hat eine  
Kette um den Mund und um den Körper. Es 
geht ihm wie mir, ich kann auch nicht gut 
sprechen und bin mit meiner rechten Kör-
perhälfte sehr eingeschränkt. Mein rech-
ter Arm ist wie gefesselt.
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Evangelische Hochschule Nürnberg (EVHN)
Eingang Roonstraße 27, Erdgeschoss (barrierefrei), Hörsaal S 18,  
90429 Nürnberg

Begrüßung 
Prof. Dr. Birgit Mayer-Lewis, Studiengangsleiterin Heilpädagogik

Lesung 
Clara Geenen

Musikalische Begleitung 
Tim & Hauke -  Gitarre, Violine, Gesang

Ausstellungseröffnung im Anschluss an die Lesung  
im 3. Stock der EVHN

Kontakt

Evangelische Hochschule Nürnberg

Angelika Krautzberger
Bärenschanzstraße 4, 90429 Nürnberg
Tel. 0911 27253-822 
angelika.krautzberger@evhn.de

Mit freundlicher Unterstützung des Instituts für  
Theologie und Gesellschaft und des AK Diversity,  
Evangelische Hochschule Nürnberg

www.evhn.de 

Ausstellungsdauer 24. Oktober 2024 bis 31. Januar 2025, montags bis freitags, 8.00 bis 18.00 Uhr, Eingang Bärenschanzstraße 4, 3. Stock, 90429 Nürnberg

Ausstellungseröffnung und musikalische Lesung 
Donnerstag, 24. Oktober 2024, 18.00 Uhr

Ausstellung von Clara Geenen, 24. Oktober 2024 bis 31. Januar 2025


